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Kompetenz 1833- Erteilung von Primarunterricht 
 
 
Kompetenz- 1833-1994 Primarschulen 
träger 1994- Volksschulen (Primarstufe) 
 
 
Entstehung 1833 Durch die Kantonsverfassung vom 6. Juli 1831 sowie den Beschluss des 

Regierungsrates vom 12. Dezember 1832 wurde das Schulwesen auf eine 
neue Grundlage gestellt: die allgemeine Schulpflicht wurde eingeführt, die 
Unterrichts- und Lehrfreiheit garantiert, die Schulen der staatlichen Aufsicht 
unterstellt und die Primarschulen den Einwohnergemeinden übertragen. 
Unmittelbar nach der Wahl des ersten Gemeinderates durch die Einwohner-
gemeindeversammlung übernahm die Stadtverwaltung die Primarschulen 
zum Jahresbeginn 1833 von der Burgergemeinde. 

 
 
Aufbau 1833 Leitung und Beaufsichtigung der Primarschulen durch die Primarschulkom-

mission. Es bestanden sechs Primarschulen in Bern: eine an der Neuengas-
se, eine an der Metzgergasse, eine an der Brunngasse, eine an der Post-
gasse sowie eine in der Matte und am Stalden.  

 1838 Zusammenlegung des Post- und Brunngassschulhauses. In den folgenden 
Jahren verschwand auch das Metzgergassschulhaus. Ob es sich dabei um 
eine weitere Zusammenlegung handelte oder um die Aufhebung des zweiten 
Eingangs zum Postgassschulhaus ist unklar. Jedenfalls bestanden um die 
Jahrhundertmitte nur noch vier Schulhäuser. 

1861 Infolge des Gesetzes über die Organisation des Schulwesens von 1856 so-
wie der Zunahme der Schulen wurde die Gemeinde in Schulbezirke einge-
teilt, für die Bezirksschulkommissionen eingesetzt wurden. 

 1888 Nach der Auflösung der gemeinderätlichen Primarschulkommission wurden 
die Bezirksschulkommissionen in Primarschulkommissionen umbenannt. 

1913 Die administrative Leitung jeder Primarschule wurde einem Oberlehrer über-
tragen. Der Oberlehrer wurde aus der Lehrerschaft der Schule auf den Vor-
schlag der Schulkommission und des GR vom SR gewählt. 

 1994 Mit der Neuorganisation der Schuldirektion infolge des Schulmodells 6/3, das 
am 28. Januar 1990 durch die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger des Kan-
tons Bern angenommen worden war, und dem Erlass des Volksschulgeset-
zes am 19. März 1992 wurden die Primarstufe (1.-6. Schuljahr) und die Se-
kundarstufe I (7.-8. Schuljahr) zu den Volksschulen zusammengefasst. Or-
ganisatorisch bestehen in der Stadt Bern Quartierschulen, die allein eine 
Primarstufe führen oder sowohl eine Primarstufe als auch eine Sekundarstu-
fe I führen. Dementsprechend wurden die Schulkreise neu eingeteilt, die 
Primar- und Mittelschulkommissionen aufgelöst und Volksschulkommissio-
nen eingesetzt. 

 
 
Personal 1833 8 Oberlehrer, 21 Unterlehrer 
 1852-60 42 Lehrer und Lehrerinnen 
 1888 67 Lehrer, 60 Lehrerinnen 
 1890 69 Lehrer, 62 Lehrerinnen 
 1900 89 Lehrer, 79 Lehrerinnen 
 1920 172 Lehrer, 115 Lehrerinnen 
 1930 siehe Personalstatistik der � Schuldirektion 
 
 
übergeordnete 1833-1861 Primarschulkommission 
Behörden 1861-1888 Primarschulkommission mit den jeweiligen Bezirksschulkommissionen 
 1888-1994 Schuldirektion 
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Aufsicht 1833-1861 Primarschulkommission 
 1861-1888 Primarschulkommission mit den jeweiligen Bezirksschulkommissionen 
 1888-1994 die jeweiligen Primarschulkommissionen 
 1994- die jeweiligen Volksschulkommissionen 
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